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Der (abwesende) Vater wie die abwesenden Väter allgemein nehmen im Roman eine wichtige Rolle ein. 

1. Lesen Sie den Auszug zum Eintrag „Vater“ aus Wikipedia (https://de.wikipedia.org/wiki/Vater).

Vater bezeichnet einen männlichen Elternteil einer Person; seine Vaterschaft kann sich auf einen, zwei oder alle drei Teilbereiche der Elternschaft beziehen:

· der biologische Vater war der Erzeuger der männlichen Keimzelle (Sperma) für die Zeugung der Person, er ist mit ihr blutsverwandt 

· der rechtliche Vater hat Elternrechte und -pflichten und trägt die rechtliche Verantwortung für die Person, auch im Falle ihrer Adoption durch ihn 

· der soziale Vater übernimmt persönliche Verantwortung und umsorgt die Person 

Eine Person kann folglich mehr als nur einen Vater haben. In modernen Kleinfamilien werden alle drei Bereiche der Vaterschaft in der Regel vom (Ehe-)Partner der Mutter wahrgenommen, aber es gibt auch andere Formen der Elternschaft, beispielsweise alleinerziehender Vater, Stiefvater eines Stiefkindes, Vater in einer schwulen Partnerschaft, Pflegevater für ein Pflegekind oder nur biologischer Samenspender.
https://de.wikipedia.org/wiki/Vater, zuletzt abgerufen am 10.12.2015



2. Lesen Sie den folgenden Auszug aus Geo Wissen und das Kapitel „Der ver-
    speiste Vater“. Beschreiben Sie, was der „Raabenvater“ (S.105) für Raabe be-
    deutet.

Geo Wissen Nr. 46 

Auszug aus dem Interview „Wenn der Vater fehlt“ 

Psychoanalytiker Horst Petri
Finden sich Kinder, die nie einen Vater gehabt haben, möglicherweise eher mit dem Verlust ab als Kinder, die ihn bewusst erleiden? Die eine Trennung der Eltern miterleben müssen?
Es spielt natürlich eine wichtige Rolle, wie der Vater verloren wurde und wie die Familie damit umgeht. Wenn dem Sohn vermittelt wird, was für ein wunderbarer Mensch der Vater gewesen ist, dann kann es sein, dass der Sohn sich mit dem positiven Vaterbild identifiziert und es auf sich bezieht. Aber es besteht auch die Gefahr, dass der tote Vater derart idealisiert wird, dass er für den Sohn ein unerreichbarer Held wird, an dem er immer wieder scheitert. 

http://www.geo.de/GEO/heftreihen/geo_wissen/interview-wenn-der-vater-fehlt-66012.html, zuletzt abgerufen am 10.12.2015.



3. Nennen Sie weitere „Vaterfiguren“ im Roman, die im Sinne des folgenden Ein
trags für Raabe eine Vaterfunktion übernehmen könnten. Erläutern Sie, inwieweit 
diese Figuren „Vaterfiguren“ sind. 
Eintrag „Soziale Elternschaft“

Soziale Elternschaft bezeichnet die Elternrollen von Müttern und Vätern, die diese durch Zuwendung für das Kind und durch die Übernahme von langfristiger Verantwortung für das Kind einnehmen. Dabei kann zwischen drei Rollen der sozialen Elternschaft unterschieden werden:

· die Pflege (nurturance) und Erziehung des Kindes, die sich vor allem im alltäglichen Zusammenleben ausdrückt und Bereiche wie Ernährung und Versorgung betrifft 

· die Ausbildung (training) bezeichnet jene Beschäftigungen mit Kindern, bei denen sie etwas lernen 

· die Förderung (sponsorship) betrifft die Übernahme von finanzieller Verantwortung (z.B. für die Schulausbildung).[18][19] 

Die Unterscheidung in soziale Elternschaft ist erforderlich, weil diejenigen Menschen, die für ein Kind als liebevolle und auch langfristig zuverlässige Bezugspersonen im privaten Umfeld fungieren und oft auch „Mama“ oder „Papa“ genannt werden, nicht immer Elternteile im biologischen oder rechtlichen Sinn sind.

Häufig übernehmen Personen die soziale Elternschaft, wenn sie eine Partnerschaft mit einem biologischen oder rechtlichen Elternteil eingehen, etwa nach einer Trennung, nach einem Todesfall oder mit einer von Anfang an alleinerziehenden Mutter (siehe Stiefeltern).


https://de.wikipedia.org/wiki/Elternschaft#Soziale_Elternschaft, zuletzt abgerufen am 10.12.2015.



